
IVkit Kücksickt auk den verstärkten ^bbau und die wsbrend der Kriegsbeil unter­
bliebenen -Vusricktungsarbeiten bat die Verwaltung eine abermalige erbebte ^bscbreibung 
auk den Bergwerksbesitr kür erkorcterlick gebalten.

Unsere mascbinellen Binricbtungen baden in clen Kriegs^abren aukerordentlicb 
gelitten. Bin grober leil muk sogleick nacb Briedensscblub erneuert werden. Bin einer 
Überbewertung dieser Anlagen durcb die dann ru erwartenden boben ^.nscbakkungspreise 
vorzubeugen, sind die Konten:

LIektriscke Anlagen 
^Issckinen und Berate

und kerner das Bukrpark-Konto
auk ze ^l. 1.— abgebucbt worden.

Oer Zugang auk dem „Wertpapier-Konto" setrt sieb aus lVl. 1 250 000 Beicksanleibe 
uncl Lcbat^anweisungen und bl. 29 500 angekaukten eigenen Lcbuldversckreibungen 
Zusammen.

Die Lteigerung der Beneralunkostsn ist auk erbebte /Ausgaben kür Woklkabrts- 
2wecke uncl Steuern Lurück^ukübren.

^ngesicbts ctes Bmstandes, clall unsere Werke in starkem blake an direkten kkeeres- 
liekerungen beteiligt sind, wird die demnäcbstige Umstellung auk die Briedenser^eugnisse 
nickt okne bobe Kosten durckrukükren sein. Wir bitten desbalb, einer entsprecbenden 
Kücklage den Betrag von bl, 225 000 ruruweisen.

Dem Kübeländer Knappscbaktsverein, dem nur Angestellte und Arbeiter unserer 
Werke angeboren, bitten wir wieder einen Betrag von lVl. 100000 ?u überweisen. Das 
Vermögen des Vereins stellt sieb dann auk rund lVl. 422 000 bei 734 Bensions- und 
1089 Krankenkassenmitgliedern.

Die akgelaukenen lVlonate des neuen dabres baken ein bekriedigendes Ergebnis 
geliekert; über die weitere Entwickelung labt sieb bei der jetzigen kage der Verkebrs- 
verkältnisse ein Urteil nickt abgeben, blit ^.ukträgen sind wir reicblick verseben.

Blankenburg am Bar?, den 17. blärr 1918.
-

Der Vorstand
der Harter Werke I^übeland und 2orge:
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